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Anmerkungen zu Psalm 4,4.5

Anmerkung zu Psalm 4,5

„Zürnet ihr, so sündiget nicht. Redet mit eurem Herzen auf eurem Lager und harret, Sela“.

In einer Kinderlehre sagte Pastor Dr. H. F. Kohlbrügge: „Zürnet ihr“ das ist: Eifert ihr. Sie eifer-
ten, indem sie meinten, David sei nicht auf dem rechten Wege, wie auch Paulus von den Juden be-
zeugt, daß sie eifern, aber mit Unverstand.

Prof. Joh.  Wichelhaus (S.  Mitteilungen aus den Vorlesungen über das Alte Testament.  Erstes
Heft:  Aus den Psalmen.)  nennt den 4.  Psalm: ein Abendgebet des verworfenen und bedrängten
David zur Stärkung des Glaubens wider alle Anfeindung der Selbstgerechten und alle Zweifel der
Kleingläubigen.

Zu Vers 4:

„Erkennet doch, daß der Herr Seine Heiligen wunderlich führet; der Herr höret, wenn ich Ihn
anrufe“, bemerkt Prof. Wichelhaus: Wenn Gott jemand erwählt, so sondert Er denselben zuerst aus
und schneidet ihn von allen übrigen ab. Dann läßt Er ihn durch viele Leiden hindurchgehen, läutert
ihn und macht mitten in seinen Leiden Seine Gnade wunderbar an ihm. Vgl. Ps. 78,70.71.

Ein Heiliger ist nach der Bedeutung des hebr. Wortes Chasid ein solcher, der von freiwilliger,
lauterer und überströmender Güte und Geneigtheit erfüllt ist, der nicht aus Zwang, sondern aus frei-
er Bewegung der Zuneigung und von Herzen Gott dient und ergeben ist. –
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